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Grußwort des Bezirksbürgermeisters

BezirksbürgermeisterBezirksbürgermeisterBezirksbürgermeisterBezirksbürgermeisterBezirksbürgermeister
Christian TrützlerChristian TrützlerChristian TrützlerChristian TrützlerChristian Trützler

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger,
die schöne Vorweihnachtszeit nä-
hert sich langsam ihrem Ende
entgegen. Noch ein paar Tage ge-
nießen wir die Vorfreude, dann
feiern wir im Kreise der Familie
und Freunde das Weihnachtsfest
und wenig später folgen schon
Silvester und Neujahr.
Weihnachten und der Jahreswech-
sel sind stets eine Zeit der Besin-
nung. Wir schauen zurück auf das,
was war und blicken auf das, was
kommen wird. Wir haben Wün-
sche und Hoffnungen und erinnern
uns an die guten Vorsätze des
vergangenen Jahreswechsels, die
etwas in Vergessenheit geraten
sind, aber nun wirklich umgesetzt
werden sollen.
Für uns alle stand das Jahr 2022
immer noch im Zeichen von „Coro-
na“ und leider auch des Krieges in
der Ukraine mit all seinen Auswir-
kungen auf unser tägliches Leben.
Ich habe mich sehr über die Hilfs-
bereitschaft und die Initiative vie-
ler Mitbürgerinnen und Mitbürger
gefreut, die geflüchtete Menschen
aufgenommen und in vielfältiger
Weise unterstützt haben.

Sehr erfreulich ist, dass das Hardt-
berger Veranstaltungsprogramm
in diesem Jahr wieder auf Touren
gekommen ist. Die Brauchtums-
und Kulturveranstaltungen haben
uns allen gefehlt, denn sie sind
wichtig für den geselligen Aus-
tausch, das Lebensgefühl, das Zu-
sammenleben und den Zusam-
menhalt in unserem Stadtbezirk.
In diesem Jahr durfte ich
beispielsweise das Derletalfest
und „Rock im Tal“ eröffnen, unse-
re neue Lengsdorfer Weinkönigin
krönen, bei der Duisdorfer Mai-
kirmes und dem Dorffest Lengs-
dorf das erste Fass Kölsch anschla-
gen oder am ersten Adventswo-
chenende an der Eröffnung des
Duisdorfer Adventsmarktes teil-
nehmen. Allesamt gelungene Ver-
anstaltungen, die gut besucht
waren und bei denen man erken-
nen konnte, dass die Menschen
das Bedürfnis haben, sich zu tref-
fen, sich auszutauschen und auch
gemeinsam zu feiern.
Bedanken möchte ich mich bei all
denen, die durch die Organisati-
on und Durchführung solcher Ver-
anstaltungen oder in anderer Wei-
se daran mitarbeiten, unseren

Stadtbezirk lebens- und liebens-
wert zu gestalten und die sich in
den Vereinen, Kirchen und Glau-
bensgemeinschaften, Verbänden,
Institutionen und Initiativen be-
ruflich oder ehrenamtlich enga-
gieren. Nicht vergessen möchte
ich unsere gut sortierte Geschäfts-
welt, die uns im Stadtbezirk mit
allem versorgt, was wir benöti-
gen.
Mein ganz besonderer Dank gilt
aber kurz vor den Festtagen den
Mitbürgerinnen und Mitbürgern,
die nicht im Kreise von Familie
oder Freunden Weihnachten fei-
ern, sondern ihre Zeit und Arbeits-
kraft in den Dienst der Allgemein-
heit stellen, sei es bei der Feuer-
wehr, der Polizei, im Rettungs-
dienst, im Krankenhaus oder in
sozialen Einrichtungen.
Nach dem Rückblick und dem
Dank sollte nun der Ausblick auf
das vor uns Liegende folgen. Da
ich mir aber nicht anmaßen möch-
te, die Entwicklung der Corona-
Pandemie oder gar der weltpoli-
tischen Lage vorauszusagen, kann
ich uns allen nur ein hoffentlich
friedliches und sorgenfreies Jahr
2023 wünschen.

Bevor wir aber in dieses neue Jahr
starten, wünsche ich Ihnen und
Ihren Lieben von Herzen eine
schöne Weihnachtszeit. Ich wün-
sche Ihnen viel Zeit für Ihre Fami-
lie und Ihre Freunde, mit Momen-
ten der Freude, aber auch der Be-
sinnung und des Nachdenkens.
Bitte bleiben Sie alle gesund und
denken Sie besonders an Weih-
nachten immer auch an Ihre Mit-
menschen, denen es vielleicht
nicht so gut geht, und die sich
selbst über ein nettes Wort oder
ein Lächeln sehr freuen.

Ihr Bezirksbürgermeister
Christian Trützler
CSH
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Ich wünsche Ihnen  

besinnliche Weihnachten  

& einen guten Start für

2023Dr. Christos Katzidis 

Ihr Landtagsabgeordneter für 

Bad Godesberg, Hardtberg  

& den Bonner Süden

www.christos-katzidis.de
   E-Mail:   christos.katzidis@landtag.nrw.de
 Telefon:   0211 - 884 - 2186 f      in

Giaccomo Zucca/Bundesstadt Bonn
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Duisdorfer in Führungscrew des DOSB gewählt
Jens Nettekoven ist Vizepräsident des Deutschen Olympischen Sportbunds

Zwei Duisdorfer in hohen sportlichen Funktionen: Jens Nettekoven, Vizepräsident desZwei Duisdorfer in hohen sportlichen Funktionen: Jens Nettekoven, Vizepräsident desZwei Duisdorfer in hohen sportlichen Funktionen: Jens Nettekoven, Vizepräsident desZwei Duisdorfer in hohen sportlichen Funktionen: Jens Nettekoven, Vizepräsident desZwei Duisdorfer in hohen sportlichen Funktionen: Jens Nettekoven, Vizepräsident des
DOSB (re) und Dr. Christos Katzidis, Präsident des FVM. Foto CSHDOSB (re) und Dr. Christos Katzidis, Präsident des FVM. Foto CSHDOSB (re) und Dr. Christos Katzidis, Präsident des FVM. Foto CSHDOSB (re) und Dr. Christos Katzidis, Präsident des FVM. Foto CSHDOSB (re) und Dr. Christos Katzidis, Präsident des FVM. Foto CSH

Große Freude beim TKSV Duis-
dorf: das Ehrenmitglied des Tradi-
tionsvereins Jens Nettkoven wur-
de zum Vizepräsidenten des Deut-
schen Olympischen Sportbundes
(DOSB) gewählt.
Der gebürtige Duisdorfer ist dem
Ringen von Kindesbeinen an ver-
bunden. In der Familie Netteko-
ven war und ist diese Sportart ein
großes Thema. Vater Walter leite-
te lange Jahre als Geschäftsfüh-
rer des Hauptvereins, Abteilungs-
leiter Ringen und später 1. Vorsit-
zender die Geschicke des Vereins.
Und auch im Ort Duisdorf gehörte
Ringen schon immer einfach zur
DNA. So ging auch der kleine Jens
- wie fast alle Jungs aus seiner
Gruppe- zum Ringen oder zum
Fußball.“Ich war zwar kein
besonders guter Ringer, aber ein
fleißiger“, beschreibt Nettekoven
seine aktive Zeit. Dem TKSV ist
der heute 44-jährige Zeit seines
Lebens treu geblieben, auch wenn
er Duisdorf verlassen hat und
mittlerweile in Remscheid lebt.
„Der TKSV war und ist meine Hei-
mat“, so Nettekoven.
Der CDU-Politiker, der seit Okto-
ber 2013 dem NRW-Landtag an-
gehört, geht zwar nicht mehr
selbst auf die Matte, ist aber ein
Ringer mit Leib und Seele geblie-
ben. Seinem Sport dient er nun in
hohen Funktionen. So wurde er
2014 Präsident des Ringerver-

bands NRW, seit
2021 ist er Präsi-
dent des Deut-
schen Ringerbun-
des.
Der Deutsche
Olympische Sport-
bund stellt als re-
g i e r u n g s u n a b -
hängige Dachor-
ganisation des
deutschen Sports
die größte Bürger-
b e w e g u n g
Deutschlands dar
und vertritt über
27 Millionen Mit-
gliedschaften in
rund 87.000 Sport-
vereinen.
Das Ringen ist für
Nettekoven „der
schönste Sport
der Welt“. Und der
Ringerpräsident ist „stolz und
demütig angesichts dieser wich-
tigen Aufgabe, als DSOB-Vizeprä-
sident die Geschicke des Sports
mitzulenken und zu gestalten“.
„Ich danke den Wählern für das
entgegengebrachte Vertrauen und
für den Auftrag, die Stimme im
DOSB für den Spitzensport zu
sein“ äußerte sich Nettekoven
glücklich für die Nominierung.
Beim TKSV ist man natürlich stolz
auf sein langjähriges Mitglied und
frischgebackenes Ehrenmitglied.

„Der TKSV und sein Vorstand wün-
schen Jens viel Erfolg und eine
glückliche Hand bei der Ausübung
seiner neuen Aufgabe,“ verlaute-
te es aus den Reihen des Vereins.
Nettekoven ist bereits der zweite
Duisdorfer, der innerhalb dieses
Jahres in eine hohe sportliche
Funktion gewählt wurde. Bereits
im Sommer 2022 wurde Dr. Chris-
tos Katzidis aus Duisdorf als Nach-
folger von Bernd Neuendorf zum
Vorsitzenden des Fußball-Verban-
des Mittelrhein (FVM),berufen,

einem der größten Landesverbän-
de im Deutschen Fußball-Bund.
CSH
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Messdorfer Feldhasen beim Nikolauslauf

Sportliches Mutter-Tochter Team: Laura und Tochter Romy. Fotos: CSHSportliches Mutter-Tochter Team: Laura und Tochter Romy. Fotos: CSHSportliches Mutter-Tochter Team: Laura und Tochter Romy. Fotos: CSHSportliches Mutter-Tochter Team: Laura und Tochter Romy. Fotos: CSHSportliches Mutter-Tochter Team: Laura und Tochter Romy. Fotos: CSH

Tolle Premiere: Bert schafft locker die 10 KMTolle Premiere: Bert schafft locker die 10 KMTolle Premiere: Bert schafft locker die 10 KMTolle Premiere: Bert schafft locker die 10 KMTolle Premiere: Bert schafft locker die 10 KM

Der Bonner Nikolauslauf feier-
te am Sonntag, dem dritten Ad-
vent, sein Comeback. Nach
zweijähriger Pause konnten
unter dem Motto „Ein Lauf. Drei
Rennen“ alle Läufer und Läu-
ferinnen auf einem Rundkurs
Strecken von 3,4 km, 6,7 km
oder 10 km durch die Bonner
Rheinaue zurücklegen. Für
Grundschulkinder gab es mit
dem „Nikolausläufchen“ zu-
sätzlich einen Lauf über einen
Kilometer.
Mit dabei war bei diesem at-
mosphärisch schönen Lauf vor
toller Kulisse war die Laufgrup-
pe „Messdorfer Feldhasen“. Die
bestehen in der eigentlichen
Formation aus Sabine, Margret,
Christine und Manfred. Die vier
treffen sich regelmässig Sonn-
tagsmorgen und drehen ihre
Runden im Mesdorfer Feld.
Tempo ist dabei meist Neben-
sache, Spaß haben und quat-
schen dagegen sehr wichtig.
Manchmal packt sie aber sport-
licher Ehrgeiz. So haben sie
bereits erfolgreich mehrere ge-
meinsame Laufevents gemein-
sam gemeistert, Höhepunkt
war ihr Staffellauf beim Bonn-
Marathon.
Zum Nikolauslauf wollten sie
in einer größeren Gruppe an-
treten. So wurde alles eingela-
den, was vier Beine hat und dem
Laufen nicht ganz abgeneigt ist,
Familienmitglieder, Freunde
und Bekannte. Die neunköpfi-
ge Gruppe, die so entstand, war
eine der größten privaten Grup-
pen im rund 1500 Läufer um-
fassenden Starterfeld. Und sie
war wunderbar bunt gemischt:

sie reichte altersmäßig von 12
bis 70, vom Laufanfänger bis
zum alten Hasen, von Easy-Jog-

gern bis hin zu Spitzenläufer-
innen. Zu letzteren zählten
insbesondere Elisabeth, die
ihre Marathonläufe schon gar
nicht mehr zählen kann ebenso
wie Laura, die auch bereits et-
liche Superlaufevents gemeis-
tert hat, darunter den New York
Marathon und ihre Tochter
Romy, eine gute Leichtathletin.
Zusammen gingen sie an den
Start, dann trennten sich Wege
und Zeiten. Zusammen erzielte
die Gruppe ein Spitzenergeb-
nis: dreimal den ersten Platz in
ihrer Altersklasse und Katego-
rie für Margret, Christine und
Elisabeth, sie lief die 6,6 km in
sagenhaften 40,51 Minuten.
Eine tolle Wertung in einer Su-
perzeit erzielte auch Laura über
10 km in 52 Minuten.

Besonders groß (und berech-
tigt) war die Freude bei Bert. Er
hat erst vor kurzem das Laufen
für sich entdeckt, der Nikolaus-
lauf war für ihn das erste große
Laufevent. Dessen Atmosphäre
beflügelte ihn so sehr, dass aus
den geplanten zwei Runden
drei wurden, die er in einer
großartigen Debut-Zeit von 1.09
h meisterte-
Am Ende waren alle Gewinner.
Ob langsam oder schnell, das
spielte letztlich keine Rolle. Je-
der, der die Strecke schaffte,
hatte einen persönlichen Erfolg
errungen und durfte sich als
Sieger fühlen.
Gewonnen hat auch der gute
Zweck. Denn für jeden Teilneh-
mer des Bonner Nikolauslaufs
spendet der Veranstalter
„Bonnläuft e.V.!“ zwei Euro der
Teilnahmegebühr an den „Bun-
ten Kreis Rheinland“. Zusam-
men kam so die stolze Summe
von 2920 Euro.
CSH
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Konzerte Rock Times Production Bonn,
Harmonie Januar 2023

Anzeige

Im Januar haben wir 5 Konzer-
te! Wie immer treten unsere
„Golden „Golden „Golden „Golden „Golden TTTTTributes“ributes“ributes“ributes“ributes“ auf + eine
Blueslegende. Das heißt, es ste-
hen mit die besten Tribute Bands
der Künstler/Gruppe auf der
Bühne.
Am 6.16.16.16.16.1. starten wir mit REG-REG-REG-REG-REG-
GAGAGAGAGATTTTTTTTTTA DE BLANCA DE BLANCA DE BLANCA DE BLANCA DE BLANC. Die 3 Musi-
ker (Mick Griese-voc./bs.,Tom
Quast-git., Jonas Wilms-dr.) aus
Unna zelebrieren seit über 30
Jahren die Hits von THE POLICE
wie „Message In The Bottle“
oder „So Lonley“. 7.1. gehört
dem Funk/Soul und der Kölner
Band SOUL UNITEDSOUL UNITEDSOUL UNITEDSOUL UNITEDSOUL UNITED. Die Man-

nen um Chef Lothar Simon-dr. und
Geza Tenyi-voc., Cinja Pause-
wang-voc. spielen die großen Hits
von PRINCE, EARTH WIND AND
FIRE, KOOL AND THE GANG, JA-
MES BROWN etc. Leider handelt
es sich hier um ihr Abschiedskon-
zert, sie werden sich danach auf-
lösen. Also alle noch mal kom-
men!
Die Erfurter SIMON SIMON SIMON SIMON SIMON AND GAR-AND GAR-AND GAR-AND GAR-AND GAR-
FUNKEL REVIVFUNKEL REVIVFUNKEL REVIVFUNKEL REVIVFUNKEL REVIVAL BANDAL BANDAL BANDAL BANDAL BAND gehört
zu den besten Tributes des legen-
dären Duo´s. Michael Frank/Gui-
do Reuters Stimmen ähneln de-
nen von Paul Simon/Art Garfunkel
frappierend. Am 13.1.13.1.13.1.13.1.13.1. verzaubern
sie mit Liedern wie „Brige Over
Troubled Water“ oder „The Bo-
xer“ die Zuschauer.
Am 20/21.120/21.120/21.120/21.120/21.1 Beginn: 19.30 Uhr
sind MAMMAMMAMMAMMAM am Start. Die beliebte
Bonner BAP Tribute Gruppe hat
sich hauptsächlich dem Sound der
ersten 20 Jahre der Kölner Kult-
band gewidmet, als noch Gitar-
rist Klaus „Major“ Heuser das
musikalische Zepter schwang. Sie
begeistern seit Jahren mit 3-stün-
digen Happenings und Sänger
Klaus Drotbohn klingt von der

Stimme her wie Wolfgang Niede-
cken. Natürlich fehlen keine Hits
wie „Verdamp Lang Her“ oder
„Kristallnaach“. Der Akustik Tag
entfällt in Zukunft, dafür nennen
sie ihr Programm nun „Best of
Rocker&Akustik“ und spielen in-
nerhalb der Shows einen 20-mi-
nütigen Akustik Set.
Freunde des Blues werden am
31.1.31.1.31.1.31.1.31.1. jubeln, nach zwei vergebli-
chen Anläufen kommt endlich
wieder der Sohn des legendärender Sohn des legendärender Sohn des legendärender Sohn des legendärender Sohn des legendären

Luther Luther Luther Luther Luther Allison BERNHARD Allison BERNHARD Allison BERNHARD Allison BERNHARD Allison BERNHARD AL-AL-AL-AL-AL-
LISONLISONLISONLISONLISON, um seine neue CD „Highs
And Lows“ vorzustellen; wie
immer eine Mixtur aus Blues,
Funk und Soul. Und natürlich
werden auch Stücke seines Va-
ters dargeboten.
Vorschau: 3.2. DEMON´S EYE
(DEEP PURPLE), 5.2. ROGER
WADE´S BLUES REVUE, 11.2.
BOUNCE (BON JOVI), 25.2. RID-
DIM OF ZION (BOB MARLEY
TRIBUTE) alle Bonn, Harmonie.
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Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!
Mit herzlichen Grüßen

Ihre Si Rautenberg-Otten
mit allen Mitwirkenden bei Rautenberg Media

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
Verehrte Kundschaft,

Was war nochmal „Corona“?
Beinahe, ist uns der Fakt, dass
eine Corona-Erkrankung mit
Langzeitfolgen oder sogar töd-
lich verlaufen kann, abhanden-
gekommen.
Der Sommer 2022 war einfach
wunderbar. Wir durften verreisen,
gemeinsam feiern, tanzen, lachen,
uns umarmen - verschobene Fes-
te feiern. Doch gleichzeitig schlu-
gen auch wilde Informationswel-
len über viel zu viel Hitze und viel
zu wenig Wasser, die kriegeri-
schen Auseinandersetzungen in
der Ukraine und der damit zu-

sammenhängenden Energiekrise, sowie 1001 mehr oder minder
gute Ideen der Politik mit allem umzugehen, über uns zusammen.
Was wird, was kommt, wer - wo - was? Die Politik drehte sich um
180 Grad - wer hätte gedacht, dass grüngesinnte Politiker einstmals
aufbrächen, lang und weiß gewandete Prinzen um wertvolle Öle im
wahrsten Sinne des Wortes „anzupumpen“?
Myrrhe, Weihrauch und wertvolle Öle - das kommt uns doch in
dieser Jahreszeit irgendwie bekannt vor. Auch in diesem vergange-
nen Jahr lernten wir wieder neue Begriffe, wie z.B. das Wort
„Gaspreisbremse“. Fast abgeschaltete Atommeiler werden wieder
angeworfen, weil es anders einfach nicht geht, oder zu gehen
scheint. Die Ölheizung in Omis altem Haus ist plötzlich wieder „in“.
Wir lernen, dass Myrrhe und Weihrauch ganz nett sein mögen -
aber wer braucht das schon. Wären andere Geschenke der Könige
an Jesus - sagen wir Pampers und Kartoffelpüree - vielleicht weitaus
passender gewesen? Vielleicht waren die drei Weisen aus dem

Morgenland ähnlich der drei (und mehr) Weißen aus unserer Ampel-
regierung gefordert, neue Wege zu gehen und wussten mitunter
auch nicht so recht wie, weshalb und wohin? Beten wir gemeinsam
in dieser vorweihnachtlichen Zeit für gute und richtige Gedanken
und Taten unserer Regierenden und aller Mitmenschen, die etwas
zu sagen haben oder unter den derzeitigen Umständen leiden.
Lassen Sie uns gemeinsam Toleranz, Nachsichtigkeit und Geduld
mit unserem Nächsten üben, auch wenn die derzeitigen Zeichen für
die Zukunft in vielerlei Hinsicht nicht rosig aussehen, ist es wichtig
den guten und freundlichen Dialog zu pflegen.
Sie haben uns die Sie haben uns die Sie haben uns die Sie haben uns die Sie haben uns die TTTTTreue gehalten - dafür dankreue gehalten - dafür dankreue gehalten - dafür dankreue gehalten - dafür dankreue gehalten - dafür danken wir Ihnen allen vonen wir Ihnen allen vonen wir Ihnen allen vonen wir Ihnen allen vonen wir Ihnen allen von
ganzem Herzen!ganzem Herzen!ganzem Herzen!ganzem Herzen!ganzem Herzen!
Danke, dass Sie da sind!Danke, dass Sie da sind!Danke, dass Sie da sind!Danke, dass Sie da sind!Danke, dass Sie da sind!
Wir wünschen fröhliche Wir wünschen fröhliche Wir wünschen fröhliche Wir wünschen fröhliche Wir wünschen fröhliche WWWWWeihnachtstageeihnachtstageeihnachtstageeihnachtstageeihnachtstage,,,,, Momente mit tiefemp- Momente mit tiefemp- Momente mit tiefemp- Momente mit tiefemp- Momente mit tiefemp-
fundenen Gefühlen des Glücks, der Dankbarkeit und Zufrieden-fundenen Gefühlen des Glücks, der Dankbarkeit und Zufrieden-fundenen Gefühlen des Glücks, der Dankbarkeit und Zufrieden-fundenen Gefühlen des Glücks, der Dankbarkeit und Zufrieden-fundenen Gefühlen des Glücks, der Dankbarkeit und Zufrieden-
heit.heit.heit.heit.heit.     Wir freuen uns darWir freuen uns darWir freuen uns darWir freuen uns darWir freuen uns darauf mit Ihnen in das Jauf mit Ihnen in das Jauf mit Ihnen in das Jauf mit Ihnen in das Jauf mit Ihnen in das Jahr 2023 zu startenahr 2023 zu startenahr 2023 zu startenahr 2023 zu startenahr 2023 zu starten
und wünschen Ihnen 365 neue und wünschen Ihnen 365 neue und wünschen Ihnen 365 neue und wünschen Ihnen 365 neue und wünschen Ihnen 365 neue TTTTTage in Gesundheit,age in Gesundheit,age in Gesundheit,age in Gesundheit,age in Gesundheit, Zuversicht, Zuversicht, Zuversicht, Zuversicht, Zuversicht,
Courage, inneren und äußeren Frieden sowie Gottes Segen.Courage, inneren und äußeren Frieden sowie Gottes Segen.Courage, inneren und äußeren Frieden sowie Gottes Segen.Courage, inneren und äußeren Frieden sowie Gottes Segen.Courage, inneren und äußeren Frieden sowie Gottes Segen.
Wir freuen uns darauf, Sie auch weiterhin mit lokalen Inhalten zu
informieren.

„The Golden Twenties“
Neujahrskonzert 2023 im Kulturzentrum Hardtberg

Sound der Goldenen 20er: Papa Toms Jazzband spielt zum NeujahrskonzertSound der Goldenen 20er: Papa Toms Jazzband spielt zum NeujahrskonzertSound der Goldenen 20er: Papa Toms Jazzband spielt zum NeujahrskonzertSound der Goldenen 20er: Papa Toms Jazzband spielt zum NeujahrskonzertSound der Goldenen 20er: Papa Toms Jazzband spielt zum Neujahrskonzert

DuisdorfDuisdorfDuisdorfDuisdorfDuisdorf..... Hardtberg Kultur lädt
auch in diesem Jahr wieder zu
einem Neujahrskonzert am Sonn-
tag, 1. Januar um 16 Uhr im Kul-

turzentrum Hardtberg ein.
Die Musik der 20er Jahre des vo-
rigen Jahrhunderts ist hundert Jah-
re alt und auch heute noch gern

gehört. Sie wurde insbesondere
von a-capella Gruppen und Ka-
pellen mit jazzigem Sound prä-
sentiert. Deshalb will Hardtberg

Kultur mit dem a-capella Quin-
tett „5Grad“und „Papa Toms Jazz-
band“ die den Ton der 20er Jahre
des 19. Jahrhunderts gut treffen
in das neue Jahr 2023 starten.
Eintrittskarten gibt es bei Cafe
Schells Eck, Rochusstraße 257;
Presse, Tabak Lotto Lödl, Rochus-
straße 242 und Anjas Teestübchen,
Rochusstraase 216 oder am 1. Ja-
nuar 2023 ab 15.15 Uhr im Kultur-
zentrum an der Kasse (solange
Plätze vorhanden sind).
Im Anschluss an das Konzert sind
alle Teilnehmer zu einem Sekt-
empfang eingeladen.
Einlass ist ab 15.30 Uhr
Das Kulturzentrum Hardtberg ist
gut mit öffentlichen Verkehrsmit-
teln erreichen Parkmöglichkeiten
gibt es direkt am Kulturzentrum,
in der Derlestraße und auf den Park-
plätzen „Auf der Urdel“ und „Am
Burgweiher/Burgacker“ (gegenü-
ber der Feuerwache). Darüber hin-
aus gibt es zusätzliche Parkmög-
lichkeiten neben dem Alten Fried-
hof in der Rochusstraße, im Maar-
weg oder an der Mehrzweckhalle
in der Schmittstraße. CSH
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Weihnachtsstimmung in der Schmitthalle
Besinnlicher Nachmittag für Duisdorfer Senioren

Der Musikverein Duisdorf verzauberte mit weihnachtlichen Weisen. Fotos: CSHDer Musikverein Duisdorf verzauberte mit weihnachtlichen Weisen. Fotos: CSHDer Musikverein Duisdorf verzauberte mit weihnachtlichen Weisen. Fotos: CSHDer Musikverein Duisdorf verzauberte mit weihnachtlichen Weisen. Fotos: CSHDer Musikverein Duisdorf verzauberte mit weihnachtlichen Weisen. Fotos: CSH

Stattliche Spende: Josef Klein überreicht den Erlös des Köttzuges.Stattliche Spende: Josef Klein überreicht den Erlös des Köttzuges.Stattliche Spende: Josef Klein überreicht den Erlös des Köttzuges.Stattliche Spende: Josef Klein überreicht den Erlös des Köttzuges.Stattliche Spende: Josef Klein überreicht den Erlös des Köttzuges.

DuisdorfDuisdorfDuisdorfDuisdorfDuisdorf. Die vorweihnachtliche
Nachmittag für ältere Duisdorfer
hat eine lange, mehr als 60-jähri-
ge Tradition. „Es soll ein Danke-
schön sein an die älteren Duisdor-
fer Mitbürger. Und es soll vor allen
Dingen eine Gelegenheit für sie
sein, in einem gemütlichen Rah-
men beisammen zu sein, mitein-
ander zu reden und ein paar unbe-
schwerte Stunden zu verleben“,
sagte der Vorsitzende des Orts-
festausschusses Bernd Schmidt. Für
ihn und seine Mitstreiter ist es
immer wieder eine aufwändige
Angelegenheit, die Veranstaltung
zu organisieren. Denn in Duisdorf
leben mehr als 2.900 Mitbürger,

die älter sind als 70 Jahre. Scherz-
haft wird die Veranstaltung auch
gelegentlich „Ü-70-Party“ ge-
nannt. Diejenigen, die teilnehmen,
freuen sich über die Möglichkeit,
in stimmungsvoller Atmosphäre
Nachbarn und Bekannte zu tref-
fen, sich auszutauschen und alte
Erinnerungen wach werden zu las-
sen. Der spezielle Dank des OF-
Vorsitzenden galt den vielen flei-
ßigen Helfern aus den Dusidorfer
Vereinen. Sie hatten die Halle in
eine gemütliche Stätte mit vor-
weihnachtlichem Flair verwandelt.
„Wir sind stolz auf unsere Vereins-
familie, die solche Ereignisse
immer wieder möglich macht“,
sagte Schmidt.
Rund 250 Senioren waren der Ein-
ladung gefolgt. Sie genossen die
zwei Jahre lang pandemiebedingt
vermisste Möglichkeit eines un-
gezwungenen Beisammenseins.
Es erwartete sie ein stimmungs-
volles Programm. Die musikali-
sche Begleitung durch den Mu-
sikverein Duisdorf zauberte vor-
weihnachtliche Stimmung mit
festlichen Weisen. Der Porzer
Mundartsänger Klaus Krumsdorf
steuerte kölsche Weihnachtslie-
der bei.
Den krönenden Abschluss bildete
der Besuch des Nikolaus und sei-
nen Engeln.
Möglich gemacht wurde diese
Veranstaltung wieder durch die
großzügige Unterstützung von
Banken, Vereinen und den Duis-
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Hoher Besuch: der Nikolaus kommt mit seinem Engel. Foto: VeZiHoher Besuch: der Nikolaus kommt mit seinem Engel. Foto: VeZiHoher Besuch: der Nikolaus kommt mit seinem Engel. Foto: VeZiHoher Besuch: der Nikolaus kommt mit seinem Engel. Foto: VeZiHoher Besuch: der Nikolaus kommt mit seinem Engel. Foto: VeZi

dorfer Geschäftsleuten. Viele
Spenden waren zusammenge-
kommen. Den Großteil steuert der
OFA durch den Erlös aus dem tra-

ditionellen Köttzug bei. Josef Klein
übergab einen Scheck über die
stolze Summe von 3.113,23 Euro
CSH
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Weihnachtspäckchen für das Frauenhaus

Große Freude im Frauenhaus: Elisabeth Bergmann (Mitte) bedankt sichGroße Freude im Frauenhaus: Elisabeth Bergmann (Mitte) bedankt sichGroße Freude im Frauenhaus: Elisabeth Bergmann (Mitte) bedankt sichGroße Freude im Frauenhaus: Elisabeth Bergmann (Mitte) bedankt sichGroße Freude im Frauenhaus: Elisabeth Bergmann (Mitte) bedankt sich
bei Irmgard Dollendorf und Uschi Bäckerbei Irmgard Dollendorf und Uschi Bäckerbei Irmgard Dollendorf und Uschi Bäckerbei Irmgard Dollendorf und Uschi Bäckerbei Irmgard Dollendorf und Uschi Bäcker

DuisdorfDuisdorfDuisdorfDuisdorfDuisdorf..... Sie feiern gern. Und
sie helfen gern. Seit Jahren or-
ganisieren Uschi Bäcker und In-
grid Dollendorf mit ihren zwei
Stammtischen eine Geschenke-
Aktion für das Frauenhaus Ma-
ria Königin.
Und auch in diesem Jahr kamen

wieder eine Menge nützlicher und
schöner Dinge zusammen. Mit ih-
nen konnten eine Menge Weih-
nachtspäckchen gefüllt werden.
Sie enthielten neben Plüschtie-
ren für die Kinder noch reichlich
Schuhe und Bekleidung.
Die große Geschenkelieferung

wurde im Frauenhaus mit gro-
ßer Freude begrüßt. Die Leiterin
des Frauenhauses Elisabeth
Bergmann bedankte sich von
Herzen im Namen aller Bewoh-
nerinnen bei allen Beteiligten
dieser Aktion.
CSH
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Tierliebe
Eine gute Tat zu Weihnachten

Foto: pexels.com/akz-oFoto: pexels.com/akz-oFoto: pexels.com/akz-oFoto: pexels.com/akz-oFoto: pexels.com/akz-o

Die Weihnachtszeit ist für viele
Menschen ein Anlass für gute Ta-
ten - gern werden gemeinnützige
Organisationen mit einer Spende
unterstützt. Unter dem Motto
„Stecken Sie andere mit Ihrer Tier-
liebe an“ zeigt die Welttierschutz-
gesellschaft darüber hinaus eine
weitere Möglichkeit des Helfens
auf: eine eigene Spendenaktion
im Freundes- oder Kolleg*innen-
Kreis.
Option 1: Spenden statt schen-Option 1: Spenden statt schen-Option 1: Spenden statt schen-Option 1: Spenden statt schen-Option 1: Spenden statt schen-
kenkenkenkenken
„Kleine Geschenke erhalten die
Freundschaft“, heißt es zu Recht:
Eine schöne Möglichkeit ist es
daher, um Spenden für einen ge-
meinnützigen Zweck statt um
materielle Geschenke zu bitten.
Im Dialog mit der Organisation
der Wahl lässt sich zum Beispiel
ein Stichwort festlegen, das bei
jeder Überweisung angegeben
werden kann. So wird der Erfolg
der eigenen Spendenaktion auch
messbar.
Option 2:Option 2:Option 2:Option 2:Option 2: Im Unternehmen wer Im Unternehmen wer Im Unternehmen wer Im Unternehmen wer Im Unternehmen wer-----
benbenbenbenben
Viele Unternehmen engagieren
sich insbesondere rund um Weih-
nachten gemeinnützig und wer-
ben dafür im Kreise der Beleg-
schaft. Das ist eine gute Möglich-
keit, auch das eigene Herzens-
thema ins Gespräch zu bringen.
Unterstützung in Form von Infor-
mationsmaterialien stellen Orga-
nisationen gerne bereit; die Welt-
tierschutzgesellschaft zum Bei-
spiel auf folgender Website:
welttierschutz.org/ unternehmen.

Option 3: Facebook-Spendenak-Option 3: Facebook-Spendenak-Option 3: Facebook-Spendenak-Option 3: Facebook-Spendenak-Option 3: Facebook-Spendenak-
tiontiontiontiontion
Organisationen, die auf Facebook
aktiv sind, haben auf ihren Profil-
seiten einen Menüpunkt „Spen-
denaktionen“. Dort können Inter-
essierte einfach ein Bild auswäh-
len und den Spendenbedarf be-
schreiben und binnen Minuten
alle persönlichen Kontakte über
das Spendenanliegen informie-
ren. Wichtig zu wissen: Organisa-
tionen wie die Welttierschutzge-
sellschaft sind auch bei Facebook
als gemeinnützig registriert, so-
dass alle Spenden ohne Abzug di-
rekt übermittelt werden.
Option 4: Privat verkaufen, ErlösOption 4: Privat verkaufen, ErlösOption 4: Privat verkaufen, ErlösOption 4: Privat verkaufen, ErlösOption 4: Privat verkaufen, Erlös
spendenspendenspendenspendenspenden
Aussortierte Kleidung, alte Elek-
tronikartikel oder selbst herge-
stellte Handwerkskunst? Wer sol-
che Artikel zum Beispiel im Be-
kanntenkreis oder auf Onlinepor-
talen zum Verkauf anbietet, kann
dies mit dem Hinweis versehen,
dass ein Teil der Erlöse an eine
Organisation gespendet wird. So
generieren Sie wertvolle Hilfe und
erhöhen möglicherweise auch die
Bereitschaft von Interessierten für
Ihre Artikel.
Für Fragen zu Ihrer eigenen Spen-
denaktion zugunsten der Welt-
tierschutzgesellschaft kontaktie-
ren Sie gern den Verein. Die ge-
meinnützige Organisation bietet
Tierhilfe durch mehr als 30 Pro-
jekte weltweit für Streuner-, Nutz-
und Wildtiere. Weitere Informati-
onen: www.welttierschutz.org/
helfen (akz-o)



Mitteilungsblatt Hardtberg – Wir Hardtberger – 19. Jahrgang – Nr. 26 – 24. Dezember 2022 – Woche 51 – www.wir-hardtberger-online.de12

Birkenweg 9 · 53347 Alfter
fon 02 28/3 69 58 03 
info@tobiasgregor.de · www.tobiasgregor.de

MIT SICHERHEIT 
IHR TISCHLER
• Möbel (für Wohn-, Küchen-,  

Bad- und Schlafbereich)
• Boden-, Wand- und Deckenbeläge
• Holz- und Kunststofffenster
• Zimmertüren, Haustüren aller Art
• Fenster: Reparatur und Wartung
• Einbruchsicherung
• Brandschutz

Broichstr

Wasserschadens

Service

. 77 · 53227 Bonn
info@rbs-bonn.de · www.rbs-bonn.de

Tel.: 0228 / 946 944 58 · Fax: 0228 / 946 944 60

r

Paradiesäpfel
selber machen
Die rote glänzende Oberfläche
knackt, wenn man reinbeißt, um
dann unterhalb der zuckerhalti-
gen Glasur einen süß-säuerlichen
Apfel schmecken zu können. Pa-
radies- oder Liebesäpfel findet
man auf jedem Weihnachtsmarkt,
aber man kann sie auch ohne Pro-
bleme selber herstellen.
Dafür benötigt man:Dafür benötigt man:Dafür benötigt man:Dafür benötigt man:Dafür benötigt man:
• 4 Äpfel
• 400 g Zucker
• 5 EL Wasser
• 1 TL Zitronensaft
• rote Lebensmittelfarbe
• 4 Holzspieße
• Backpapier
Den Zucker mit 5 EL Wasser und
dem Zitronensaft in einem Topf
vermischen und dann bei mittle-
rer Hitze erwärmen, bis der Zu-
cker karamellisiert. Durch regel-
mäßiges Umrühren wird ein An-
brennen verhindert. Sobald der
Zucker leicht bräunlich wird, muss
die Temperatur heruntergedreht
werden. Dann die Masse mit der

Lebensmittelfarbe einfärben und
zur Seite stellen.
Die Äpfel waschen, gut trocknen
und auf einen Holzspieß stecken.
Ein Backblech mit Backpapier
auslegen. Sobald das Karamell
dickflüßig wird, kann es mit ei-
nem Löffel über die Äpfel geträu-
felt werden. Wenn die Äpfel voll-
ständig mit dem roten Karamell
überzogen sind, kurz abtropfen
lassen und dann zum Auskühlen
auf das Backpapier stellen.
Wer übrigens lieber Schokola-
denäpfel mag, kann statt Kara-
mell einfach Blockschokolade
schmelzen und diese über die
Äpfel geben.
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Garagentore
+  Komfortable und sichere Lösungen

+  Optimale Raumnutzung

+  Montagefreundlich und wartungsarm

Specht GmbH  |  Christian-Lassen-Str. 16, 53117 Bonn  |  Tel. 0228 67 91 67  |  info@spechtgmbh.com

www.spechtgmbh.com

Große Ausstellung
Mo. – Do.  07.30 – 17.30 Uhr
Fr.  07.30 – 16.00 Uhr
Sa.  10.00 – 13.00 Uhr

Heißer Mandarinenpunsch
Heiße Getränke wie Glühwein
und Kakao gehören zu einem
Weihnachtsmarktbesuch dazu.
Aber wie wäre es einmal mit
einem alkoholfreien Mandari-
nenpunsch?
Für sechs Gläser Mandarinen-Für sechs Gläser Mandarinen-Für sechs Gläser Mandarinen-Für sechs Gläser Mandarinen-Für sechs Gläser Mandarinen-
punsch benötigt man:punsch benötigt man:punsch benötigt man:punsch benötigt man:punsch benötigt man:
• 1 Vanilleschote

• 750 ml Mandarinensaft
• 600 ml Apfelsaft
• 2 Zimtstangen
• 2 Sternanis
• 3 Nelken
• 2 Kadamomkapseln
• 2 EL Honig
Mandarinen- und Apfelsaft in
einem Topf bei geringer Hitze
langsam erwärmen.
Die Vanilleschote längs auf-
schneiden und das Mark her-
auskratzen.
Die Gewürze und das Vanille-
mark in den Topf geben. Wich-
tig ist, dass der Punsch nicht
kocht.
Das Ganze zehn Minuten zie-
hen lassen und schließlich die
Gewürze abseihen. Anschlie-
ßend kann der Punsch mit Ho-
nig gesüßt werden.
Wer mag, kann die Gläser noch
mit Apfelscheiben oder auch
einer Zimtstange dekorieren.
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7. Hardtberger Kinderkostümfest am 8. Januar

Freuen sich auf einen fröhlichen Nachmittag: die Organisatoren des Kinderkostüm-Freuen sich auf einen fröhlichen Nachmittag: die Organisatoren des Kinderkostüm-Freuen sich auf einen fröhlichen Nachmittag: die Organisatoren des Kinderkostüm-Freuen sich auf einen fröhlichen Nachmittag: die Organisatoren des Kinderkostüm-Freuen sich auf einen fröhlichen Nachmittag: die Organisatoren des Kinderkostüm-
festes 2023festes 2023festes 2023festes 2023festes 2023

DuisdorfDuisdorfDuisdorfDuisdorfDuisdorf..... Nach zwei Jahren Coro-
na - Pause findet am 8. Januar
das 7. Hardtberger Kinderkostüm-
fest in der Mehrzweckhalle
Schmittstraße (Schmittstraße 17,
53123 Bonn) statt. Das KiKo
(Hardtberger Kinderkostümfest)
wird in einer Kooperation aus den
Vereinen 1. FC Hardtberg, TKSV
Duisdorf, OFA Duisdorf und dem
Bürger Bernhard Schekira orga-
nisiert und durchgeführt.
Auch in diesem Jahr wird das be-
stehende Konzept beibehalten,
bei dem traditionelle Elemente
des Karnevals auf Spiel, Sport,
Spaß und Bewegung treffen. Das
karnevalistische Brauchtum liegt
den ausrichtenden Vereinen sehr
am Herzen. Deswegen ist es ih-
nen ein Bedürfnis, „Kamelle, Bütz-
chen, Strüssje und Alaaf“ den
Kleinsten unserer Gesellschaft auf
kindlicher und spielerischer Wei-
se nahezubringen.
Direkt am Anfang werden die Ca-
detten der Ehrengarde der Stadt
Bonn ihre Tänze präsentieren und
das Kinderprinzenpaar der Bun-
desstadt Bonn mitbringen. Spä-
ter steht dann ein Besuch von
Bonns höchsten Tollitäten, dem
Bonner Prinzenpaar Prinz Chris-
toph II. und Bonna Nadine I.auf
dem Programm

sprechen Uschi einen letzten gro-
ßen Dank, für ihr Engagement auf
der Bühne aus. Seit der Neuaufla-
ge im Jahr 2015 hat sie mit Witz,
Spaß und Freude durch das Pro-
gramm geführt. Das Bühnenteam
um Hartmut Bünger wird ab sofort
durch Claudia Laudan verstärkt.
Das Hardtberger Kinderkostümfest
soll eine Veranstaltung für alle Kin-
der, Eltern, Großeltern und sonsti-
ge interessierte Karnevalisten wer-

den. Der Reinerlös der Veranstal-
tung, wird wie in den vergangenen
Jahren, nach der Session an ge-
meinnützige Organisationen im
Stadtbezirk Hardtberg gespendet,
die sich außerordentlich für Kin-
der-; und Jugendliche engagieren.
Wichtiger HINWEIS: Reservie-
rungswünsche werden nur noch
für Gruppen von Kitas, Schulen
und gemeinnützigen Einrichtun-
gen vorgenommen. Tischreservie-

rungen sind nur gegen Vorkasse
möglich.
Kinder unter 3 Jahren haben kos-
tenfreien Eintritt, jedoch keinen
Anspruch auf einen Sitzplatz!
Rückfragen sowie Reservierungs-
wünsche unter presse@fc-hardt
berg.de
Der Kartenvorverkauf findet bei
Cafe Schells Eck (Rochusstr. 257,
53123 Bonn) statt.
CSH

Weitere Auftritte
(Spie lmannszug
Rot-Weiß Duis-
dorf, KG Lesseni-
cher Sterne und
die Cheerleader
des TKSV Duis-
dorf) sowie ver-
schiedene Spiele
auf und neben der
Bühne runden das
Programm ab.
Nach sechs sehr
erfolgreichen Kin-
derkostümfesten
sagt Sitzungsprä-
sidentin Uschi
Klein „Adieu“.
Der 1. FC Hardt-
berg, der TKSV
Duisdorf, der OFA
Duisdorf und Bern-
hard Schekira
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Ehrungsabend des Fußballkreises Bonn

Alle Geehrten auf einem Bild. Fotos: Fußballkreis BonnAlle Geehrten auf einem Bild. Fotos: Fußballkreis BonnAlle Geehrten auf einem Bild. Fotos: Fußballkreis BonnAlle Geehrten auf einem Bild. Fotos: Fußballkreis BonnAlle Geehrten auf einem Bild. Fotos: Fußballkreis Bonn

Lisa Neuschwander von Germania ImpekovenLisa Neuschwander von Germania ImpekovenLisa Neuschwander von Germania ImpekovenLisa Neuschwander von Germania ImpekovenLisa Neuschwander von Germania Impekoven

Dieter Neuhaus vom VFL AlfterDieter Neuhaus vom VFL AlfterDieter Neuhaus vom VFL AlfterDieter Neuhaus vom VFL AlfterDieter Neuhaus vom VFL Alfter

Der Fußballkreis Bonn hatte in
diesem Jahr für den 6. Dezem-
ber zu seinem traditionellen Eh-
renamtsabend in die Lambertus-
stube nach Bonn Dransdorf ein-
geladen. Mit Blick auf den seit
1986 jeweils am 5. Dezember
eines Jahres stattfindenden in-
ternationalen Tag des Ehrenam-
tes soll bei dieser Veranstaltung
das ehrenamtliche Engagement
der Ehrenamtler seine Anerken-
nung finden und entsprechend
gewürdigt werden. Zugleich soll
damit auch auf die enorme Be-
deutung des ehrenamtlichen
Wirkens hingewiesen und ein
Dankeschön an die unzähligen
Ehrenamtler ausgesprochen
werden.
„Gerade im Fußball engagieren
sich Tag für Tag viele Menschen
ehrenamtlich. Ohne diesen uner-
müdlichen Einsatz wäre ein Spiel-
betreib einfach nicht möglich“,
unterstrich der Kreisvorsitzende
Jürgen Bachmann die Bedeutung
des Ehrenamtes für den Fußball-
sport.
Die Ehrungen wurden durch den
Kreisvorsitzenden im Beisein des
Kreisvorstandes durchgeführt.
Zunächst gab jedoch ein herzli-
ches Dankeschön und ein kleines
Präsent von Jürgen Bachmann an
die in diesem Jahr aus den ver-
schiedenen Kreisgremien ausge-
schiedenen Mitarbeiter*innen. Im
Einzelnen waren dies:
Alfred Fengler (Kreisvorstand),
Julia Blätzinger (Kreissportge-
richt) sowie aus dem Jugendsport-
gericht Daniel Schlering, Heinz-

Jürgen Hommerich und Christina
Schneider.
Im Anschluss folgte die Auszeich-
nung mit der DFB-Ehrenamtsuhr.
Über die Uhr mit dazugehöriger
Urkunde konnten sich folgende
verdiente Ehrenamtler*innen
freuen:
Marina Schmidt - 1.FC Hardtberg
Manfred Hünerbein - 1.FC Godes-
berg
Dieter Neuhaus - VFL Alfter
Peter Krips - RW Lessenich
Herbert Brennecke - RW Lesse-
nich
Manuel Lopez - SV Beuel
Daniel Kunze - RW Queckenberg
Beatriz Dierksen - BSV Roleber
Till Franke - BSV Roleber
Für die Ehrenamtspreise des Deut-
schen Fußball Bundes und des Fuß-
ballverbandes Mittelrhein wurden
durch den Fußballkreis
Ralf Kessel - VfL Lengsdorf, in der
Kategorie DFB Ehrenamtspreis,
Annemie Kupfer - SC Volmersho-
ven-Heidgen und Peter Wittmann
- BSV Roleber inder Kategorie
FVM Ehrenamtspreis sowie
Lisa Neuschwander - Germania
Impekoven in der Kategorie Jun-
ge Heldin
nominiert. Die Kreissieger erhiel-
ten die entsprechenden Urkunden
und dürfen sich über weitere An-
erkennungen auf FVM- bezie-
hungsweise DFB-Ebene freuen.
Jürgen Bachmann stellte alle Ge-
ehrten im Einzelnen vor und hob
dabei die jeweiligen ehrenamtli-
chen Tätigkeiten hervor. Mit dem
ausgesprochenen Dank für das
Geleistete verband er die Hoff-
nung bzw. den Wunsch, dass alle
weiter mit unveränderter Motiva-
tion ihrer ehrenamtlichen Tätig-
keit zum Wohle des Fußballs nach-
gehen.
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MARKISEN UND MARKISENTÜCHER, WINTERGARTEN-
BESCHATTUNGEN, GLASDÄCHER, TEXTILE KONFEKTION

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel, BAB 59 Abf. Pützchen
Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9 -13 Uhr · www.franz-aachen.com

TRADITIONELL
INDIVIDUELL
INNOVATIV

Vor Jahreswechsel und 
Preisanpassung in 2023 

jetzt noch unsere 
aktuellen günstigen 

Preise sichern!
Anrufen & Termin vereinbaren

0228 - 46 69 89

Beim 
Schenken 
an den 
Sommer 
denken!

MARKISEN-WINTER 2022Stadt warnt davor,
gefrorene Wasserflächen
zu betreten
Aufgrund der aktuellen Minus-
temperaturen warnt die Stadt
Bonn davor, zugefrorene Seen,
Teiche und andere Wasserflächen
zu betreten.
Der Rheinauensee ist stellen-
weise bereits mit einer dünnen
Eisschicht überzogen. Rund um
den See und an den Eingängen
zum Freizeitpark Rheinaue ste-
hen Schilder, die auf das Risiko
aufmerksam machen.
Die Dicke der Eisdecke kann
stark variieren: Wann eine Was-
serfläche zufriert, hängt nicht all-
eine von der Temperatur ab, son-
dern auch von der Strömung.
Schon wenn sich das Wasser nur
leicht bewegt, kann dies das Zu-
frieren verzögern oder sogar ganz
verhindern. Die Strömung, die
auch an Teichen vorkommt, ist
mit dem bloßen Auge oft nicht
wahrnehmbar.
An diesen Stellen bleibt die Eis-
schicht im Laufe des Frostes ent-
sprechend dünner. Das macht die
Sache zusätzlich gefährlich: Denn
selbst, wenn an einer Stelle die
Eisdecke stark genug zum Bege-

hen oder Schlittschuhlaufen wäre,
kann das wenige Meter weiter
schon ganz anders sein.
Nicht das Eis betreten, um selbst
zu helfen
Wer Menschen oder Tiere sieht,
die sich auf dem Eis in einer Not-
lage befinden oder schon durch
das Eis gebrochen sind, sollte
sofort den Notruf 112 wählen,
damit die speziell für Wasser- und
Eisrettung ausgebildeten Einsatz-
kräfte der Feuerwehr schnell zu
Hilfe kommen können. Die Feu-
erwehr rät ausdrücklich davon
ab, die Eisflächen zu betreten,
um selbst zu helfen. Bestenfalls
kann den Betroffenen aus siche-
rer Entfernung und mit festem
Stand lange Äste, ein Seil oder
eine Leiter angereicht werden,
an denen diese sich bis zum Ein-
treffen der Feuerwehr festhalten
können.
Weitere Verhaltenshinweise gibt
es auf der städtischen Homepa-
ge https://www.bonn.de/themen-
entdecken/sicherheit-ordnung/
sicher-durchs-jahr.php („Sicher
auf dem Eis“).
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Special Olympics Host
Town:
Freiwillige Helfer*innen
für 2023 gesucht

Befüllschäden bei der
Heizöllieferung vermeiden
Die Untere Wasserbehörde der
Bundesstadt Bonn appelliert aus
gegebenem Anlass an alle Betrei-
benden von Heizöltanks: Achten
Sie bei der Heizölbestellung auch
auf die Einhaltung der wasser-
rechtlichen Vorschriften.
Vor einer Tankbefüllung sind
Maßnahmen durch das beliefern-
de Unternehmen erforderlich.
Dabei muss insbesondere dafür
gesorgt werden, dass - wie vor-
geschrieben - das maximal zu-
lässige Abgabevolumen festge-
stellt werden kann. Wichtig ist,
dass u.a. die zu befüllenden
Tanks sowie Füllstutzen gezeigt
werden.

Das Einstellmaß der Sicherheits-
einrichtung „Grenzwertgeber“
darf auf keinen Fall verändert wer-
den! Es ist erforderlich, dass alle
Tätigkeiten an oberirdischen Tank-
anlagen mit mehr als 1.000 Liter
nur durch zertifizierte Tankschutz-
firmen durchgeführt werden.
Sofern ein Unternehmen die Be-
füllung ablehnt, lassen Sie sich
den Grund dafür mitteilen. Bitten
Sie um eine schriftliche Mittei-
lung der festgestellten Mängel
und lassen Sie diese unverzüglich
ordnungsgemäß beseitigen, so
dass alle sicher durch den Winter
kommen und es keine Ölunfälle
zu beklagen gibt.

Im Vorfeld der Special Olympics
World Games 2023, die vom 17.
bis 25. Juni 2023 in Berlin statt-
finden, empfängt die Stadt Bonn
als Host Town die chinesische De-
legation. Dafür werden noch frei-
willige Helfer*innen gesucht. Die
Special Olympics World Games,
an denen Menschen mit geistiger
und mehrfacher Behinderung teil-
nehmen, sind weltweit das größ-
te inklusive Sportereignis.
Die Gastgeberstädte, sogenann-
te Host Towns, bereiten für die
internationalen Delegationen ein
Programm vor. Über vier Tage, vom
12. bis 15. Juni 2023, sind sie Gast-
geber für die Athlet*innen und
weiteren Begleitpersonen vor Be-
ginn der sportlichen Wettbewer-
be in Berlin. Die Delegationen ler-
nen in den jeweiligen Städten
Land und Leute kennen. Aus der
Nähe erfahren sie die regionalen
Besonderheiten.
Das Sport- und Bäderamt der
Stadt Bonn bittet dafür um Un-
terstützung von freiwilligen
Helfer*innen (Volunteers), die an
der Veranstaltung mitwirken
möchten. Diese sollten chine-
sisch sprechen können, um eine
gute Kommunikation mit den
Athlet*innen zu ermöglichen. Es

müssen jedoch nicht zwingend
muttersprachliche Kenntnisse
sein. Für das Programm und die
damit verbundene Veranstal-
tungs-Logistik werden rund 30
ehrenamtliche Helfer*innen ge-
sucht.
Auskünfte, zum Beispiel zu den
verschiedenen Einsatzbereichen,
erteilt das Sport- und Bäderamt.
Interessierte können sich bis
Dienstag, 31. Januar 2023, per E-
Mail an judy.schuhknecht@
bonn.de wenden.
Hintergrund der Special Olympics
World Games
Vision dieser World Games ist es,
dass Menschen mit und ohne Be-
hinderung, verschiedener Natio-
nen und Kulturen aufeinandertref-
fen und durch den Sport Vorurtei-
le überwinden. Bis zu 170 inter-
nationale Delegationen werden
an den Special Olympics World
Games teilnehmen. Während das
sportliche Programm in Berlin
stattfindet, haben viele weitere
Städte die Gelegenheit, im Rah-
men des Host-Town-Programms
„170 Nationen - 170 inklusive
Kommunen“ Gastgeber der
Athlet*innen zu werden. Die Stadt
Bonn erwartet hierzu rund 130
Gäste aus China.
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Geflüchtete:
Stadt richtet Winter-Notquartier in Beuel ein
In einer ehemaligen Gewerbehal-
le an der Maarstraße im Stadtbe-
zirk Beuel richtet die Bundesstadt
Bonn ein Winter-Notquartier für
Menschen auf der Flucht oder in
sozialen Schwierigkeiten ein. Da-
mit bereitet sich die Stadtverwal-
tung sowohl auf eine mögliche
größere Zahl von Geflüchteten als
auch auf witterungsbedingt not-
wendige Unterbringungsmöglich-
keiten für Menschen ohne Woh-
nung vor.
Die Stadtverwaltung hatte die
Gewerbehalle bereits gegen
Ende der Fluchtbewegungen in
den Jahren 2015/2016 angemie-
tet und vorbereitet. Sie musste
damals aber dort keine Men-
schen unterbringen. Seither dient
die Halle als Lagerfläche. Jetzt
wird die Gewerbehalle bis Weih-
nachten hergerichtet und mit
Raumtrennern ausgestattet. Auf
dem Gelände werden mehrere
Sanitärcontainer (Duschen und
Toiletten) aufgestellt. Das Not-
quartier wird Platz für 150 bis
200 Menschen bieten. „Der Win-
ter stellt uns vor besondere Her-
ausforderungen“, beschreibt So-
zialdezernentin Carolin Krause
die aktuelle Situation. „Wir müs-
sen uns darauf vorbereiten, dass
in den kommenden Wochen und
Monaten mehr Menschen bei uns
Zuflucht suchen werden - nicht
nur aus der Ukraine.“
Die städtischen Unterkünfte sind
aktuell fast vollständig belegt,
zudem weist die Bezirksregie-
rung Arnsberg der Stadt Bonn
zwischenzeitlich wieder geflüch-
tete Menschen zu. Um hierfür ge-
wappnet zu sein, wird die Stadt-
verwaltung die Gewerbehalle in
Beuel in eine Notfallschlafstelle
umwandeln. „Dort werden in kal-
ten Nächten auch obdachlose
Personen unterkommen kön-
nen“, so die Sozialdezernentin
weiter. Neben der Einrichtung
des Notquartiers in Beuel arbei-
tet die Stadtverwaltung weiter
aktiv an der Akquise und Her-
richtung zusätzlicher Gebäude,
um Geflüchtete unterbringen zu
können. Die bisherige Polizeiwa-
che in Bad Godesberg, Zeppelin-
straße 1 soll zu einer weiteren,
städtischen Unterkunft werden.
Ab Januar 2023 werden dort rund
60 Plätze zur Verfügung stehen.

Darüber hinaus werden zwei wei-
tere Wohn-Containeranlagen im
Stadtgebiet geplant. Die Anlage
in der Straße „Am Herz-Jesu-
Kloster“ in Pützchen/Bechlingho-
ven (Stadtbezirk Beuel) mit 84
Plätzen wird voraussichtlich im
Frühjahr 2023 fertiggestellt. Eine

weitere Anlage wird „In der Ras-
te“ in Dottendorf geplant.
Aktuelle ZahlenAktuelle ZahlenAktuelle ZahlenAktuelle ZahlenAktuelle Zahlen Mit Stand
16.12.2022 sind 2.979 Geflüchte-
te durch die Stadtverwaltung un-
tergebracht, davon 1.644 aus der
Ukraine. Hinzu kommen 512 Men-
schen ohne Wohnung in städti-

scher Unterbringung. Von den uk-
rainischen Geflüchteten sind 980
in städtischen Unterkünften, 339
in Wohnungen, 195 in Hotels und
130 privat vermittelt.
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Samstag, 24. DezemberSamstag, 24. DezemberSamstag, 24. DezemberSamstag, 24. DezemberSamstag, 24. Dezember
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApotheke Endenich OHGe Endenich OHGe Endenich OHGe Endenich OHGe Endenich OHG
Erich-Hoffmann-Str. 10, 53121 Bonn (Endenich), 0228/621772

Sonntag, 25. DezemberSonntag, 25. DezemberSonntag, 25. DezemberSonntag, 25. DezemberSonntag, 25. Dezember
KaiserKaiserKaiserKaiserKaiser-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Kaiserplatz 4, 53113 Bonn, 0228/635744

Montag, 26. DezemberMontag, 26. DezemberMontag, 26. DezemberMontag, 26. DezemberMontag, 26. Dezember
Ahorn Ahorn Ahorn Ahorn Ahorn ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Reichsstr. 51, 53125 Bonn (Röttgen), 0228/9250999

Dienstag, 27. DezemberDienstag, 27. DezemberDienstag, 27. DezemberDienstag, 27. DezemberDienstag, 27. Dezember
Mühlenhof-ApothekeMühlenhof-ApothekeMühlenhof-ApothekeMühlenhof-ApothekeMühlenhof-Apotheke
Im Mühlenbach 2, 53127 Bonn (Lengsdorf), 0228 257577

Mittwoch, 28. DezemberMittwoch, 28. DezemberMittwoch, 28. DezemberMittwoch, 28. DezemberMittwoch, 28. Dezember
St. Hubertus-Apotheke OHGSt. Hubertus-Apotheke OHGSt. Hubertus-Apotheke OHGSt. Hubertus-Apotheke OHGSt. Hubertus-Apotheke OHG
Endenicher Str. 319a, 53121 Bonn (Endenich), 0228/621646

Donnerstag, 29. DezemberDonnerstag, 29. DezemberDonnerstag, 29. DezemberDonnerstag, 29. DezemberDonnerstag, 29. Dezember
Sebastian-ApothekeSebastian-ApothekeSebastian-ApothekeSebastian-ApothekeSebastian-Apotheke
Clemens-August-Str. 60, 53115 Bonn (Poppelsdorf), 0228/223330

Freitag, 30. DezemberFreitag, 30. DezemberFreitag, 30. DezemberFreitag, 30. DezemberFreitag, 30. Dezember
Bären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-Apotheke
Am Herrenwingert 6, 53347 Alfter, 02222/5068

Samstag, 31. DezemberSamstag, 31. DezemberSamstag, 31. DezemberSamstag, 31. DezemberSamstag, 31. Dezember
Apotheke am SchlossplatzApotheke am SchlossplatzApotheke am SchlossplatzApotheke am SchlossplatzApotheke am Schlossplatz
Reichsstr. 49, 53125 Bonn (Röttgen), 0228/252289

Sonntag, 1. JanuarSonntag, 1. JanuarSonntag, 1. JanuarSonntag, 1. JanuarSonntag, 1. Januar
Hardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-Apotheke
Europaring 42, 53123 Bonn (Medinghoven), 0228/643862

Montag, 2. JanuarMontag, 2. JanuarMontag, 2. JanuarMontag, 2. JanuarMontag, 2. Januar
Allee Allee Allee Allee Allee ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Baumschulallee 1, 53115 Bonn (Zentrum), 0228/637761

Dienstag, 3. JanuarDienstag, 3. JanuarDienstag, 3. JanuarDienstag, 3. JanuarDienstag, 3. Januar
Apotheke SonnenscheinApotheke SonnenscheinApotheke SonnenscheinApotheke SonnenscheinApotheke Sonnenschein
Ziegelweg 1, 53347 Alfter, 0228/9024520

Mittwoch, 4. JanuarMittwoch, 4. JanuarMittwoch, 4. JanuarMittwoch, 4. JanuarMittwoch, 4. Januar
Hummel-ApothekeHummel-ApothekeHummel-ApothekeHummel-ApothekeHummel-Apotheke
Graurheindorfer Str. 102, 53117 Bonn, 0228/672041

Donnerstag, 5. JanuarDonnerstag, 5. JanuarDonnerstag, 5. JanuarDonnerstag, 5. JanuarDonnerstag, 5. Januar
Barbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-Apotheke
Röttgener Str. 128, 53127 Bonn (Ippendorf), 0228/281882

Freitag, 6. JanuarFreitag, 6. JanuarFreitag, 6. JanuarFreitag, 6. JanuarFreitag, 6. Januar
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Kronenstr. 6, 53347 Alfter, 02222/93320

Allgemeine NotdiensteAllgemeine NotdiensteAllgemeine NotdiensteAllgemeine NotdiensteAllgemeine Notdienste
Elektronotdienst
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 0800/5424828 0800/5424828 0800/5424828 0800/5424828 0800/5424828
Giftnotruf-Zentrale Bonn
(Uni-Klinik)
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 0228/28733211 0228/28733211 0228/28733211 0228/28733211 0228/28733211 oder
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 0228/19240 0228/19240 0228/19240 0228/19240 0228/19240
Ärztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher Bereitschaftsdienst
In den sprechstundenfreiensprechstundenfreiensprechstundenfreiensprechstundenfreiensprechstundenfreien Zei-
ten in der Woche, ist der ärztliche
Bereitschaftsdienst aller Fachrich-
tungen für die Stadtbezirke Hardt-
berg/Duisdorf, Vorgebirge, mon-
tags, dienstags und donnerstags
von 19 bis 7 Uhr, mittwochs von
13 bis 7 Uhr, freitags von 14 bis 7
Uhr und am Wochenende: sams-
tags, sonntags und an Feiertagen
von 7 bis 7 Uhrvon 7 bis 7 Uhrvon 7 bis 7 Uhrvon 7 bis 7 Uhrvon 7 bis 7 Uhr unter der Rufnum-
mer: 0228/6481-9191 zu errei-
chen.
Anschrift der Notfallpraxis: Von-
Hompesch-Str. 1, 53123 Bonn (He-
lios-Klinik)
Im Notdienstbezirk Bonn 1 (Stadt-
mitte) wechseln sich die Arztpra-
xen mit den Notdiensten ab, so
dass Sie die aktuelle Notfallpra-
xis unter der bundesweit einheit-
liche Rufnummer 116117116117116117116117116117 erfra-
gen müssen.
In den Notdienstbezirken Bonn-
Beuel (Bonn 3) und Bonn-Bad-
Godesberg/Wachtberg (Bonn 2)
gibt es eine zentrale Notdienst-
praxis:
am St.-Josef-Hospital in Beuel

Samstag, 7. JanuarSamstag, 7. JanuarSamstag, 7. JanuarSamstag, 7. JanuarSamstag, 7. Januar
Apotheke am BurgweiherApotheke am BurgweiherApotheke am BurgweiherApotheke am BurgweiherApotheke am Burgweiher
Am Burgweiher 52, 53123 Bonn (Duisdorf), 0228/613305

Sonntag, 8. JanuarSonntag, 8. JanuarSonntag, 8. JanuarSonntag, 8. JanuarSonntag, 8. Januar
Petrus-ApothekePetrus-ApothekePetrus-ApothekePetrus-ApothekePetrus-Apotheke
Bonner Talweg 16, 53113 Bonn (Zentrum), 0228/225170

Angaben ohne Gewähr

(0228/407333) und am ev. Wald-
krankenhaus in Bonn-Bad Godes-
berg (0228/316633).
NotfallpraxisNotfallpraxisNotfallpraxisNotfallpraxisNotfallpraxis
Bad Godesberg & Wachtberg
0228 / 38 33 88 oder
0180 / 50 44 100
Im Evangelischen Waldkranken-
haus
Waldstraße 73,
53177 Bonn-Bad Godesberg
www.notfallpraxis-
badgodesberg.de
Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst
In den sprechstundenfreien Zei-
ten in der Woche, am Wochenen-
de und an Feiertagen ist der kin-
derärztliche Bereitschaftsdienst
für den Bonner Raum unter der
Rufnummer: 0228/2425444 zu er-
reichen.
Anschrift der Notfallpraxis: Kin-
der- und Jugendärztliche Notfall-
praxis Bonn (am St.-Marien-Hos-
pital), Robert-Koch-Straße 1,
53115 Bonn
Hilfetelefon für „Schwangere inHilfetelefon für „Schwangere inHilfetelefon für „Schwangere inHilfetelefon für „Schwangere inHilfetelefon für „Schwangere in
Not“Not“Not“Not“Not“
Die vertrauliche Geburt als Al-
ternative zur anonymen Form
der Kindsabgabe. Das bereits im
1. Mai 2014 in Kraft getretene
Gesetz gilt zum Schutz von Neu-
geborenen und zur Hilfe für Frau-
en in ungeplanten Schwanger-
schaften.
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116 116116 116116 116116 116116 116
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Marktfor-
schung. Somit ist der Bekannt-
heitsgrad der 116 116 in den letz-
ten vier Jahren um neun Prozent
gestiegen. Wie schon in den Vor-
jahren zeigt sich, dass Menschen
mit zunehmendem Alter eher ver-
traut sind mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Umfra-
ge auch klar, dass manche den
Sperr-Notruf 116 116 weiterhin
nicht von der Rufnummer 116 117,
der Kassenärztlichen Vereini-
gung, unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards
oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des

Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

0228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 444
KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser

Universitätskliniken, Venus-
berg
0228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-0

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
Tierärztliche Klinik für Klein-
tiere Windeck
02292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 51
Tierärztliche Klinik für Pferde
Aggertal, Lohmar-Wahlscheid
02206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 10

Giftnotruf-Zentrale Bonn (Uni-Giftnotruf-Zentrale Bonn (Uni-Giftnotruf-Zentrale Bonn (Uni-Giftnotruf-Zentrale Bonn (Uni-Giftnotruf-Zentrale Bonn (Uni-
Klinik)Klinik)Klinik)Klinik)Klinik)
0228/28733211
0228/19240

Sperr-Notrufs unkompliziert, denn
eine Registrierung oder Anmel-
dung ist nicht nötig. Der Service
ist zudem kostenlos, ein Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Wer
möchte, kann sich auch die kos-
tenlose Sperr-App herunterladen:
Hier können die Daten der Zah-
lungskarten sicher gespeichert
und girocards direkt aus der App
gesperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.

Das Hilfetelefon „Schwangere in
Not“ ist rund um die Uhr, kosten-
frei, vertraulich, sicher, in 18 Spra-
chen [Bundesamt für Familie und
zivilgesellschaftliche Aufgaben
(BAFzA)] erreichbar: „Schwange-
re in Not“
Telefon: 0800 / 40 40 020.
ApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdienste
Weiterhin können auch die bun-
desweit einheitlichen Notdienst-
services der ABDA genutzt wer-
den: Unter der Nummer 0800 00
22 8 33 sind die notdiensthaben-
den Apotheken rund um die Uhr
abrufbar. Aus dem Festnetz ist der
Anruf unter Tel. 0800 00 22833
kostenlos, per Mobiltelefon ohne
Vorwahl unter Telefon: 22833 kos-
tet jeder Anruf pro Minute sowie
jede SMS 69 Cent.
Weitere Informationen finden
Sie unter www.abda.de/
notdienst.html.
KrankennotrufKrankennotrufKrankennotrufKrankennotrufKrankennotruf
Wenn Sie für einen Sterbenden
die Krankensalbung und die Ster-
besakramente wünschen und
nicht Ihren Ortspfarrer (für Alfter
Telefon: 2585) erreichen, steht
Ihnen ein Priester aus dem Seel-
sorgebereich (Oedekoven, Witter-
schlick) zur Verfügung.
Er ist über die Handynummer
0171/4167278 erreichbar.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 07. Januar 2023Samstag, 07. Januar 2023Samstag, 07. Januar 2023Samstag, 07. Januar 2023Samstag, 07. Januar 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
02.01.2023 um 10 Uhr02.01.2023 um 10 Uhr02.01.2023 um 10 Uhr02.01.2023 um 10 Uhr02.01.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
TiereTiereTiereTiereTiere

HundeHundeHundeHundeHunde
Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de,
Tel. 0175/5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden
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Berufe kennenlernen
Praktikum nutzen und Praxiserfahrung sammeln
Um herauszufinden, ob einem
etwas gefällt, muss man es aus-
probieren und seine eigenen Er-
fahrungen machen. So ist das
auch bei der Berufswahl. Ein
Praktikum in einem Unterneh-
men ist genau die richtige Ge-
legenheit!
Durch ein Praktikum lernt man
Tätigkeiten und Abläufe eines
Berufs kennen. Dabei findet
man heraus, ob man die not-
wendigen Stärken für den Be-
ruf mitbringt und ob der Beruf
wirklich den eigenen Vorstel-
lungen entspricht. Wenn man
merkt, dass einem die Arbeit
nicht leicht fällt und man mit
der Wahl eines Praktikums
nicht zufrieden ist, ist das kein
Beinbruch. Zu wissen, was man
nicht machen möchte, ist auch
ein Schritt in die richtige Rich-
tung. Am besten, man macht

mehrere Praktika in verschie-
denen Bereichen.
Ins Ins Ins Ins Ins Arbeitsleben hineinschnup-Arbeitsleben hineinschnup-Arbeitsleben hineinschnup-Arbeitsleben hineinschnup-Arbeitsleben hineinschnup-
pernpernpernpernpern
Bei einem Praktikum erfährt man
nicht nur etwas über einen Be-
ruf, sondern lernt auch allgemei-
ne Arbeitsabläufe eines Unter-
nehmens kennen. Man kann sich
im Umgang mit Kolleginnen und
Kollegen sowie Vorgesetzten
üben und einen möglichen Arbeit-
geber kennen lernen. Dabei soll-
te man seine Stärken präsentie-
ren und zeigen, was man kann:
denn nicht selten ist ein Prakti-
kum ein Sprungbrett in einen fes-
ten Ausbildungsvertrag!
Vortei le für Bewerbung undVortei le für Bewerbung undVortei le für Bewerbung undVortei le für Bewerbung undVortei le für Bewerbung und
VorstellungsgesprächVorstellungsgesprächVorstellungsgesprächVorstellungsgesprächVorstellungsgespräch
Wenn man in seinem Lebens-
lauf ein Praktikum oder sogar
mehrere Praktika stehen hat,
macht das einen guten Eindruck

auf Personalverantwortliche. Es
zeigt, dass man sich selbst ein
Bild vom Beruf gemacht hat und
engagiert ist. Im Bewerbungs-
gespräch für einen Ausbildungs-
platz kann man eine Berufswahl
besser begründen, da man aus

eigener Erfahrung spricht. Zu-
sätzlich ist das Erstellen einer
Bewerbung für ein Praktikum
auch eine gute Gelegenheit um
herauszufinden, wie fit man mit
Lebenslauf, Anschreiben und
Co. ist. (wwp)
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